
Die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, 
Integration und Sport 
 

Bremen, 26.01.2016 
Dr. David Lukaßen 
Tel.: 361 6682  

 Lfd. Nr.   19/24  
 
 

Vorlage 
für die Sitzung  

der städtischen Deputation für Sport 
am 02.02.2016  

 
 
Antrag des Reitclubs St. Georg zu Bremen e.V. auf Übernahme einer Bürgschaft zur Fi-
nanzierung einer Dachsanierung der vereinseigenen Reithalle 
 
 
A. Problem 
Der städtischen Deputation für Sport lag auf Ihrer Sitzung am 04. November 2015 erstmals ein 
Antrag des Reitclubs St. Georg zu Bremen e.V. auf Übernahme einer Bürgschaft zur Finanzie-
rung einer Dachsanierung der vereinseigenen Reithalle vor (Deputations-Vorlage 19/14). Auf-
grund verschiedener Fragen hat die Deputation die Vorlage ausgesetzt und auf Ihrer Sitzung 
am 02. Dezember 2015 in nichtöffentlicher Sitzung erneut aufgerufen. An dieser Sitzung nah-
men zwei Vorstandsmitglieder des Vereins teil und weitere Informationen wurden vorgelegt. Es 
wurde vereinbart, den Antrag erneut auszusetzen und sich in den Fraktionen zu beraten. Ein 
Beratungstermin der Sprecherinnen und Sprecher der Fraktion wurde in der Folge vereinbart. 
 
 
B. Lösung 
Nach Beratung der Deputierten wird der vorliegende Antrag erneut aufgerufen und es soll ihm 
zugestimmt werden.  
 
Es wird zukünftig eine jährliche Berichterstattung der Verwaltung über die bestehenden Bürg-
schaften im I. Quartal des jeweiligen Jahres erfolgen. In nichtöffentlicher Sitzung soll eine Liste 
der bestehenden Bürgschaften unter Darstellung des Standes der Abzahlung der dahinter lie-
genden Kredite vorgelegt werden. Sollte es Probleme beim Bedienen der Kredite gegen, ist 
hierüber zu informieren. 
 
Für zukünftige Anträge auf Übernahme einer Bürgschaft sollen die Antragssteller jeweils in die 
Sitzung der Deputation eingeladen werden, um ihren Antrag vorzustellen und die Situation des 
Vereines darzustellen. In nichtöffentlicher Sitzung sollen zukünftig die jeweiligen Prüfungsbe-
richte der Bremer Aufbau-Bank GmbH zu den Bürgschaftsanfragen Grundlage der Beratung 
sein. 
 
 
C. Alternativen 
Werden nicht empfohlen. 
 
 
D. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Gender Prüfung 
Gegenüber der Senatorin für Finanzen übernimmt die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, 
Integration und Sport die Rückbürgschaft. Personalwirtschaftliche Auswirkungen ergeben sich 
nicht. 
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Die Nutzung der Reithalle erfolgt geschlechtsneutral. Der überwiegende Teil der Nutzer sind 
Frauen. 
 
 
E. Beteiligung / Abstimmung 
Nicht erforderlich, Vorlage 19/14 (Antrag des Reitclubs St. Georg zu Bremen e.V. auf Über-
nahme einer Bürgschaft zur Finanzierung einer Dachsanierung der vereinseigenen Reithalle) 
wurde mit der Senatorin für Finanzen abgestimmt.  
 
 
F. Beschlussvorschlag 

1. Die städtische Deputation für Sport stimmt dem Beschlussvorschlag der Vorlage 19/14 
und damit der Übernahme einer Ausfallbürgschaft durch die Stadtgemeinde Bremen in 
Höhe von € 200.000 zu. 

2. Darüber hinaus bittet die städtische Deputation für Sport die Verwaltung ihr zukünftig, 
beginnend mit dem Jahr 2016, jeweils zu Beginn des 2. Halbjahres einen jährlichen 
Sachstandsbericht über den Stand bestehender Ausfallbürgschaften von Sportvereinen 
vorzulegen. 

3. Die städtische Deputation für Sport bittet die Verwaltung, bei zukünftigen Anträgen auf 
Bürgschaften stets Vertreter der Vereine in die Sitzung einzuladen und ihr in nichtöffent-
licher Sitzung die jeweiligen Prüfungsberichte der Bremer Aufbau-Bank GmbH zu den 
Bürgschaftsanfragen vorzulegen.  
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